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   Kurs: Erziehung zum Cuckold
 
   Unterrichtsstunde 5
 
    
 
    
 
    
 
   Vorwort
 
   Du befindest dich in der fünften Unterrichtsstunde vom Kurs: Erziehung zum Cuckold. 
 
   Ich rate dir sofern Du noch nicht an den vorherigen Unterrichtsstunden teilgenommen hast, diese Stunden vorab zu besuchen, da der Unterricht sich stets steigert, und so garantiert werden kann, das jeder mitkommt und alles verstanden wird.
 
   ********
 
   Die Sex-Schule besteht aus vielen Unterrichtseinheiten aufgeteilt in verschiedene Kurse. Jeder Unterricht besteht aus mehreren Lektionen, Beispielübungen und einer Hausaufgabe zur nächsten Stunde.
 
   Um  den Faden nicht zu verlieren ist es wichtig, keinen Unterricht zu überspringen und jede Aufgabe und Hausaufgabe auch Gewissenhaft nachzugehen.
 
   Am Anfang jeder Unterrichtstunde besprechen wir die Hausaufgabe von der Stunde zuvor. Solltet ihr die Hausaufgabe nicht gemacht haben, so werdet ihr bei späteren Aufgaben eventuell Probleme bekommen. Es ist also wirklich wichtig, jeden Unterricht und jede Hausaufgabe mitzumachen!
 
   Manche Aufgaben und Lektionen sind nur für Frauen bzw. nur für Männer angedacht. Dennoch empfiehlt es sich die Unterrichtseinheit durchzulesen und sich selbst zu verdeutlichen. So könnt ihr das andere Geschlecht in seiner Handlung besser verstehe
 
    
 
   Unterrichtsplan
 
   Unterrichtsstunde 1
 
          Was ist Cuckold, Das Leben eines Cuckolds, Cuckold der neue Lifestyle, Starttest, Hausaufgabe 1
 
   Unterrichtsstunde 2
 
          Besprechung Hausaufgabe 1, Cuckold Vertrag, Wie verhalte ich mich als Cuckold-Halterin, Respekt gegenüber der Cuckold-Halterin, Das Fremdsperma, Erste Erfahrungen, Cuckold to do Liste, Hausaufgabe 2
 
   Unterrichtsstunde 3
 
          Besprechung Hausaufgabe 2, Erste Erfahrung auswerten, Kontaktmöglichkeiten, Verhalten als Cuckold gegenüber den Bull, Wer bläst?, Qualität/Quantität, Hausaufgabe 3
 
   Unterrichtsstunde 4
 
          Besprechung Hausaufgabe 3, Ideensammlung Demütigungen, Kopfkino, Orgasmusverbot, Anfassen/Ansehen verboten, Nur für den Bull bestimmt, Hausaufgabe 4
 
   Unterrichtsstunde 5
 
          Besprechung Hausaufgabe 4, Auf Hausfreundsuche im Internet, Was erzähle ich Freunden/Familie, Sexspielzeug, Verhalten als Cuckold-Halterin gegenüber dem Bull, Hausaufgabe 5
 
   Unterrichtsstunde 6
 
          Besprechung Hausaufgabe 5, Der Käfig, Cuckold auch während der Arbeit,  Feminisierung, Cuckold-Belohnung, Die passende Outfit-Wahl, Hausaufgabe 6
 
   Unterrichtsstunde 7
 
          Besprechung Hausaufgabe 6, Alles rund um den ersten Sex, Tips & Tricks zum ersten Treffen, Hausaufgabe 7
 
   Unterrichtsstunde 8
 
          Besprechung Hausaufgabe 7, Vergleich Cuckold – Bull nach erster Erfahrung, Wie befriedigt der Cuckold den Bull?, Hausaufgabe 8
 
   Unterrichtsstunde 9
 
          Besprechung Hausaufgabe 8, Auf Hausfreundsuche draußen, Verhalten der Cuckold-Halterin gegenüber den Cuckold in der Öffentlichkeit, Hausaufgabe 9
 
   Unterrichtsstunde 10
 
          Besprechung Hausaufgabe 9, Abschlusstest, Was erwartet den Cuckold in der Zukunft, Ideen für die Zukunft
 
    
 
   Unterrichtsstunde 5
 
   Hallo Schüler/in,
 
   willkommen zu der fünften Unterrichtsstunde in diesem Cuckold Kurs.
 
   Als erstes besprechen wir natürlich wie bereits von mir bereist bekannt, die Hausaufgabe der letzten Stunde.
 
   Im ersten Unterrichtsthema gehen wir nochmal etwas detaillierter auf die Hausfreundsuche im Internet ein. Ich gebe hierzu noch einmal vertieft nützliche Tipps und Tricks und im Anschluss folgt auch ein kleiner Praxistest.
 
   Folgend hinterfragen wir uns, wie wir mit dem Thema Cuckold in der Familie umgehen. Was erzählt werden sollte, und was besser nicht
 
   Die Rubrik Sexspielzeuge ist sicherlich neu für das Thema Cuckold und hat im ersten Sinne nicht viel mit dem Lifestyle zu tun, aber ich erkläre euch den Zusammenhang hierbei. 
 
   Als letztes bevor es am Ende zu der Hausaufgabe kommt, schauen wir uns noch einmal das Verhalten der Cuckold-Halterin gegenüber dem Bull an.
 
   Viel Spaß im fünften Unterricht
 
   Deine Simone
 
    
 
   Thema 1: Besprechung Hausaufgabe 4
 
   Als erstes widmen wir uns der vorherigen Hausaufgabe der zukünftigen Cuckold-Halterinnen.  
 
   Ihr solltet euch drei Ideen einfallen lassen mit welcher ihr euren Cuckold weiterhin demütigen wollt. Ist euch dies schwer gefallen? Habt ihr wirklich nur nachdem gehandelt wie ihr es wolltet? Oder habt ihr Rücksicht auf euren Cuckold genommen? Ihr müsst euch hierbei immer selbst hinterfragen, wie würde der Cuckold auf die Bestrafung reagieren. Würde er sie leicht bestehen, oder wäre es eine fiese Bestrafung? Oftmals sind kleine Bestrafungen fieser als große Demütigungen. Zum Beispiel kann ein Cuckold, welcher seine Augen verbunden hat, nackt vor das Fenster gestellt werden. Die Halterin kann hierbei selbst entscheiden ob sie das Rollo hochzieht oder unten lässt. Der Cuckold wird nicht wissen, was gerade geschieht. Auch wenn Sie ihm erzählt dass nun ein paar Leute ihn anstarren weil sie den Cuckold bemerkt haben, so muss dies nicht der Wahrheit entsprechen, weil das Rollo zum Beispiel noch unten ist. Die Halterin hat vielerlei Möglichkeiten den Cuckold zu demütigen und dabei mit Ängsten zu spielen.
 
   Wie sieht es aus mit den exklusiven sexuellen Rechten die ihr vorzugsweise nur mit eurem Bull ausleben möchtet? Habt ihr euch da etwas überlegt? Es reichen auch hierbei schon Kleinigkeiten die eine große Wirkung haben können. Wenn dem Cuckold zum Beispiel verboten wird, die Halterin anzuspritzen, während der Bull dies natürlich frei nach Belieben tun darf, so ist dies etwas was den Bull sehr demütigen wird. Erstrecht wenn Sie ihm dann auch noch erzählt, wie schön warm das Sperma sich auf ihrer Haut anfühlt, und dass Sie sich jedes Mal sehr darauf freut, von ihrem Bull angespritzt zu werden. 
 
   Auch sind hierbei natürlich keine Grenzen gesetzt. Wie schon in letzter Stunde erwähnt, ist dies alles individuell und muss auf das eigene Cuckolding entsprechend angewandt werden. Wenn Sie sich nach einem kompletten Sexverbot mit ihrem Cucki sehnt, so sollte Sie auch diesen Wunsch nachgehen. Der Cuckold hat hierbei kein Mitspracherecht.
 
   --------------------------------
 
   Kommen wir zu unseren Cuckis – Na, wie sehr hat euch die letzte Hausaufgabe gefallen? Kamt ihr gut damit klar? Ihr habt sicherlich viel Zeit in eure kleine Geschichte gesteckt und euch alles schön und unverblümt ausgemalt. Wie war der Moment als ihr auf eurem Bett lagt, nackt und willig, aber ohne sexuelle Befriedigung? Hat euch dies Gefallen? War euch eure reine Vorstellungskraft Befriedigung genug? Das Ziel ist, das ihr lernt, aus euren Gedanken, und Reizen die euch Umgeben eine Befriedigung zu erzielen. Ihr müsst von dem Gedanken eines Orgasmus wegkommen, und euch eine innere Erregung erzeugen, sie gänzlich ohne Samenerguss auskommt. Ihr werdet nach viel Übung sehen, dass dies möglich ist. Es bedarf viel Zeit und Energie, aber wenn ihr es einmal geschafft habt, so wird das ganze Cuckolding für euch nur umso schöner. Ihr solltet deshalb so oft wie möglich eure letzte Hausaufgabe in gewissen Abständen wiederholen. Ihr werdet sehen, je öfters ihr es macht desto leichter wird es euch fallen.
 
    
 
   Thema 2: Auf Hausfreundsuche im Internet
 
   Die Hausfreundsuche ist kein leichtes Angehen. Ihr habt dies vermutlich schon in den letzten Stunden bemerkt. Und gerade im Internet gibt es haufenweise Fallen und Gefahren. Und damit meine ich keine Gefahr im Sinne, dass euch etwas passieren wird, denn diese Wahrscheinlichkeit ist gering und wird von den Medien nur hochgepuscht, aber es besteht eine große Gefahr hinters Licht geführt zu werden.
 
   Anbei eine kleine Statistik …
 
   85% aller Männer die sich auf einem Erotikportal anmelden sind nur auf der Suche nach einem One Night Stand und nichts Festes wie eine dauerhafte Affäre. Das heißt es bleiben nur 15% aller Männer übrig.
 
   70% von den übrig gebliebenen trauen sich meist doch nicht und kneifen in letzter Sekunde vor dem ersten Treffen.
 
   Wenn es dann zu einem Treffen gekommen ist, ist die Wahrscheinlichkeit, dass es von der Sympathie her auch klappt bei rund 50%.
 
   Grob gesagt kann man sagen dass auf 100 Männer ungefähr zwei potenzielle Bulls kommen.
 
   Jetzt muss man schauen wie man am besten diese 2% der Männer findet. Dies ist mitunter mühselig und oft frustrierend, aber es gibt einige Tipps und Tricks die den Erfolg steigern.
 
   Zum Beispiel fragen Sie den potenziellen Bull nach seiner Handynummer vor dem Treffen. Möchte dieser seine Nummer nicht herausgeben, so ist die Wahrscheinlichkeit bei 90% dass dieser nur aufs Schreiben aus ist, und ein reales Treffen nicht stattfinden wird. Natürlich wird dies nie zugegeben von den Männern, und es kommen Aussagen wie; ich komme garantiert. Mach dir keine Sorgen … usw.
 
   Eine weitere Masche vieler Männer ist, dass Sie nur auf das Schreiben aus sind. Sie fragen unzählig viel, und gehen konkreten Daten aus dem Weg. Zum Beispiel wird gefragt welche Erfahrung bisher gesammelt wurde, was einem am liebsten Spaß macht, wie man dies und jenes findet usw., und wenn man fragt wann es denn nun mal ernst werden würde, kommen nur Aussagen wie; momentan ist es schlecht, aber nächste Woche garantiert.
 
   Es ist schier unmöglich solchen Männern aus dem Weg zu gehen, da man die wahre Absicht des Anderen erst später erkennt, aber mit einem gewissen Scharfsinn ist es möglich schnell zu erkennen, wie der Andere so tickt.
 
   Am besten ist es gleich mit offenen Karten zu spielen, gleich zu erwähnen dass man etwas Dauerhaftes sucht, und zu gucken wie der Gegenüber darauf reagiert.
 
   Versucht ein Kennenlerntreffen nicht auf die lange Bank zu schieben. Das Sexdate kann nach zwei Wochen hin und herschreiben ebenso in die Hose gehen wie nach einem Tag.
 
   Das Positive an dem Ganzen ist aber, dass wenn einer der 2% gefunden wurde, etwas ganz wunderschönes daraus entstehen kann. Lasst euch auf jeden Fall nicht entmutigen und gebt die Suche nicht auf. Die Wahrscheinlichkeit Erfolg zu haben ist gering, aber sie steigt auch bei jedem Misserfolg.
 
    
 
   Thema 3: Was erzähle ich Freunden/ Familie
 
   Machen wir uns nichts vor, auch wenn es schön wäre, so ist Cuckold den meisten Leuten immer noch ein Fremdbegriff. Um Cuckolding richtig ausleben zu können führt allerdings kein Weg darum, dass auch Fremde und Freunde etwas mitbekommen von eurem neuen Lifestyle.
 
   Natürlich gibt es auch Personen, die dem Cuckolding nicht viel abgewinnen können, deswegen muss geschaut werden in wieweit die Freunde mit einbezogen werden ohne Sie zu nah an das Thema heranzuführen. Es wäre fatal den Freundeskreis mit zu vielen Details zu gefährden. 
 
   Fragt doch beim nächsten Pärchenabend einfach mal nach, wer von euch schon einmal in einem Swingerclub war. So seht ihr schon einmal, wer eher konservativ veranlagt ist. Wer von einem Swingerclub stark abgeneigt ist, wird mit hoher Sicherheit auch dem Cuckolding nicht viel abgewinnen können. Wer wiederrum kein Problem mit Sexualität hat, wird auch erzählen wenn er in einem Swingerclub war. Versucht heraus zu kitzeln wie weit ihr gehen könnt und tastet euch langsam heran.
 
   Solltet ihr vielleicht einen Freund oder eine Freundin haben die das Thema Cuckolding ebenfalls interessant und spannend findet, so könnt ihr euch mit ihm/ihr viel lockerer geben und auch kleine Demütigungen zur Bestrafung des Cuckolds vor ihnen ausführen. Die Cuckold- Beziehung wird so viel intensiver.
 
   Mit dem Thema Familie solltet ihr sehr vorsichtig umgehen. Eventuell könnte eine gute Cousine oder Cousin mit einbezogen werden, allerdings muss dies gut durchdacht werden. Eine gute Cuckold-Beziehung sollte das familiäre Umfeld nicht schaden.
 
   Oft wird gefragt, wie mit dem Thema Kinder umgegangen werden sollte. Auch hierbei gibt es einiges zu beachten.
 
   Gerade bei sehr jungen Kindern/ Babys muss das Cuckolding nicht versteckt werden. In den ersten paar Jahren bekommen diese davon eh nichts mit, beziehungsweise können nichts damit anfangen was Mama, Papa und der fremde dritte Mann da so anstellen.
 
   Nach dieser Phase kann man nun zwei Wege einschlagen. Entweder entscheidet man sich dafür, das Cuckolding geheim auszuleben, was bedeutet das viel Planung nötig ist, damit das Kind nichts mitbekommt, oder man entscheidet sich für den offenen Weg.
 
   Beim offenen Weg, lebt man das Cuckolding weiterhin aus, und erklärt dem Kind so früh wie möglich den Unterschied zwischen Sex und Liebe. 
 
   In wieweit man dem Kind dies anvertrauen kann ist Situationsabhängig, manche Cuckoldpaare haben ein sehr offenes familiäres Umfeld in der die Kinder über alles Bescheid wissen, und andere Paare haben ihrem Kind lediglich erklärt das Mama gerne Sex mit anderen Männern hat und deshalb öfters mal jemand Anderer zu Besuch kommt.
 
   Man sollte dem Kind nicht zu vieles aufzwingen und aufdrängen, aber auf alle Fragen welche von dem Kinde gestellt werden offen Antworten. Wenn offen mit Sexualität umgegangen wird, so wächst das eigene Kind immerhin nicht verklemmt auf.
 
   Wenn das Kind wissen möchte was das für Geräusche aus dem Schlafzimmer sind, so kann man offen erklären das ein anderer Mann der Mama gerade sehr gut tut.
 
   Und wenn gefragt wird, was das für weißes Zeug auf Mamas Gesicht ist, weil das Kind gesehen hat wie Mama mit Sperma im Gesicht ins Bad gegangen ist, so kann man unverblümt die Wahrheit erzählen. Es ist immerhin nichts Schlimmes daran zu finden.
 
   Abschließend lässt sich sagen, dass egal ob es Freunde, Familie oder Kinder sind, immer behutsam mit dem Thema umgegangen werden sollte. Allerdings sollte man sich auch nicht verstecken. Der richtige Weg, ist meist immer der Mittelweg.
 
    
 
   Thema 4: Sexspielzeug
 
   Sexspielzeug kann auch beim Cuckolding eine bedeutsame Rolle spielen. Und dabei ist das Spielzeug nicht ausschließlich für die Halterin gedacht.
 
   Es kann für eine Halterin zum Beispiel sehr lustvoll sein, zu sehen wie sich der Cuckold an einer Gummipuppe vergnügt. Nach langer Keuschhaltung des Cuckolds wird die Halterin sicherlich sehr überrascht sein wie gut die Puppe durchgefickt wird. 
 
   Oder auch ein Plug kann Wunder bewirken. Demütigt doch einfach mal euren Cuckold damit indem ihr ihm zum Einkaufen einen Plug hinten reinschiebt, und dann während des Einkaufens ihn dazu bringt sich Bücken zu müssen. Das wird ihm Garantiert keine Freude bereiten, aber einer Halterin umso mehr.
 
   Man kann natürlich auch das Spielzeug als Belohnung einsetzen, es muss ja nicht immer eine Demütigung sein. So kann zum Beispiel nach langer Keuschhaltung als Belohnung eine Gummimuschi als Befriedigungsobjekt des Cuckolds herhalten. Der Cuckold hat somit die Wahl entweder weiterhin ohne Orgasmus zu leben, oder diese Gummimuschi zu ficken. Ich bin mir ziemlich sicher wofür er sich entscheiden wird, und es ist nur eine Frage der Wiederholung, wie lange es dauert bis der Cuckold darauf richtig abfahren wird, denn irgendwann ist der Punkt erreicht wo er weiß was die Gummimuschi bedeutet, nämlich eine seiner wenigen Möglichkeiten der Befriedigung.
 
   Da fällt mir noch etwas ein. Wie wäre es wohl dem Cuckold zu erlauben in zwei Wochen wieder richtig geilen Sex zu haben und an dem besagten Tag wird die Halterin den Cuckold mit einem Strap-On richtig hart durchficken, so wie der Cuckold es sich die letzten Tage immer gewünscht hat. Es war immerhin nie die Rede davon, wer wen ficken würde. 
 
   Ihr seht, Sexspielzeug in einem Cuckold-Lifestyle ist etwas sehr Schönes und Brauchbares, was nie fehlen sollte.
 
    
 
   Thema 5: Verhalten als Cuckold-Halterin gegenüber dem Bull
 
   Das Thema ist nicht leicht zu beantworten, und viel Sensibler als so mancher denken würde. Natürlich ist der Hauptfaktor beim Cuckolding das Thema Vertrauen, denn ohne geht es auf keinen Fall. Aber wie verhält sich eine Halterin richtig? Ist ein Kuss auf dem Mund beim Hausfreund in Ordnung? Händchen halten in der Öffentlichkeit ebenfalls etwas normales was mit dem Hausfreund gemacht werden kann?
 
   All solche Fragen kann man hier nicht beantworten, denn es gibt hierbei kein Falsch oder Richtig.
 
   Es ist Wichtig, und ihr solltet euch dafür etwas Zeit nehmen, das bevor ihr mit dem Lifestyle beginnt, klare Regeln aufgestellt werden, ähnlich wie bei dem Cuckold Vertrag den wir in den ersten Stunden aufgestellt haben.
 
   Besprecht miteinander ab, wie weit euer Vertrauen reicht, und so sollte es auch Grenzen zwischen Halterin und Hausfreund geben. Ist zum Beispiel ein Kuss auf dem Mund tabu, dafür überall woanders erlaubt?
 
   Ein Hausfreund soll die Beziehung bereichern und nicht zerstören, das ist sehr Wichtig. 
 
    
 
   Hausaufgabe 5
 
   So meine lieben Schüler/innen. Heute war jetzt Halbzeit. Der halbe Kurs ist nun hinter uns und langsam fängt es an spannend zu werden. Der erste Sex steht kurz bevor und ihr habt viele Informationen nun in euch.
 
   Was habt ihr so für einen Fortschritt gemacht? Ich möchte dass ihr euch hierdrüber Gedanken macht. Schreibt euch auf, wie sich euer Sexualleben bis dato verändert hat. Was macht ihr jetzt schon anders wie vorher? Wie hat sich eure Denkweise verändert? 
 
   In einer vorherigen Stunde haben zukünftige Halterinnen bereits erfolgreich Telefonnummern von potenziellen Hausfreunden gesammelt. Ich möchte dass ihr heute einen von diesen Männern anruft. Sucht euch hierbei den Mann aus, der am besten als Hausfreund passen würde. Rede mit ihm ganz locker. Erzähle von dem Vorhaben und von der Suche nach einem Hausfreund. Ein Datum für ein festes Treffen machst du aber jetzt noch nicht aus. Das folgt später. Dieses erste Telefonat dient dem ersten Abchecken der Sympathie.
 
   Für unsere Cuckolds gibt es heute auch eine kleine weitere Hausaufgabe. Ihr müsst mindestens zehn fremde Männer fragen, ob Sie Interesse daran hätten eure Freundin zu ficken. Ihr könnt dies auch gerne im Internet anonym machen. WICHTIG – Wenn ihr einen Mann gefunden habt, welcher Interesse zeigt, so lasst euch die Telefonnummer von diesem Mann oder seine Emailadresse geben. Im Anschluss händigt ihr die gesammelten Nummern und Emailadressen eurer Halterin aus.
 
   Solltest Du ein Cuckold ohne Halterin sein, so übst du dich noch ein paar[bookmark: _GoBack] Wochen weiter in Keuschhaltung. Wenn dein Verlangen nach Befriedigung zu groß ist, so hast Du die Möglichkeit abzuspritzen indem Du dir dabei einen Plug hinten reinschiebst. Du darfst nur abspritzen wenn der Plug in dir ist. Das Sperma wird natürlich anschließend vom Cuckold wieder aufgeleckt bzw. von einem Auffangglas ausgetrunken.
 
   Soviel für heute. Ich freue mich schon auf die nächste Stunde.
 
   Eure Simone
 
    
 
  
  
 cover.jpeg
Setren 6(8)es! A

ce Interaktiver Unterricht

Die Sexschule

Kurs: Erziehung zum Cuckold

Zum mitmachen

Hausaufgaben






images/00001.jpeg
Sotron a/y/../& o
PR Interantiver Unterricht ﬁ

Die Sexschule

Kurs: Erziehung zum Cuckold

Unterricht 5

e Lektionen

e zum mitmachen

= Hausaufgaben






